
 

 
 

  

WIRTSCHFAFTSUNIVERSITÄT 

 

 

 

Zeit:  Donnerstag, 21.11.2019, 8:30 Uhr 

 
Ort:  Wirtschaftsuniversität Wien  

Gebäude LC, Festsaal 2  

  Welthandelsplatz 1, 1020 Wien 

 

Teilnahme: Die Teilnahme ist kostenlos. Um Anmeldung bis 11.11.2019 mittels 

Online-Formular wird gebeten: 

www.wu.ac.at/wirtschaftsstrafrecht/aktivitaeten/konferenz  

 

 

Wenn Sie Einladungen für ähnliche Veranstaltungen des Instituts für Österreichisches und Europäisches 

Wirtschaftsstrafrecht in Zukunft nicht mehr erhalten wollen, können Sie Ihre Einwilligung jederzeit per Mail 
an sek-wirtschaftsstrafrecht@wu.ac.at widerrufen. 

Bei der Veranstaltung wird fotografiert. Einzelne Fotos der Veranstaltung erscheinen auf der Homepage des 

Instituts für Österreichisches und Europäisches Wirtschaftsstrafrecht, des Instituts für Österreichisches und 

Europäisches Öffentliches Recht und der FMA. Sollten Sie damit nicht einverstanden sein, bitten wir um ein 

Email an sek-wirtschaftsstrafrecht@wu.ac.at oder Kontaktaufnahme bei der Veranstaltung selbst. Nähere 

Informationen zum Datenschutz an der WU sowie zu Ihren Rechten finden Sie unter 

https://short.wu.ac.at/Datenschutzerklaerung. 

Konferenz 
 

„Die Zurechnung strafbaren 

Verhaltens zu juristischen Personen“ 
 

21.11.2019 
Wirtschaftsuniversität Wien 

Gebäude LC, Festsaal 2 
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Teil 3: MODELLE DER ZURECHNUNG EINES VERHALTENS EINER 

NATÜRLICHEN PERSON ZUR JURISTISCHEN PERSON  

 

13:15-13:45 Uhr  Die Perspektive des Verwaltungsstrafrechts 
RA Dr. Mathis Fister, Tschurtschenthaler Rechtsanwälte 
 

13:45-14:15 Uhr  Die Perspektive des Kriminalstrafrechts 
Dr. Stephanie Öner, Bundesministerium für Verfassung, 

Reformen, Deregulierung und Justiz 

 
14:15-14:40 Uhr Fragen & Diskussion 

 
14:40-15:00 Uhr Kaffeepause 
 

15:00-15:30 Uhr Die Perspektive des Finanzmarktaufsichtsrechts aus 
der Sicht der BaFin  

   Ass. Jur. Stephanie Kirchmeier-Hein, BaFin 
 
15:30-16:00 Uhr Die Perspektive des Finanzmarktaufsichtsrechts aus 

Sicht der FMA  
   Dr. Dietmar Wagner, Finanzmarktaufsicht 

 

16:00-16:20 Uhr Fragen & Diskussion 
 
16:20-16:30 Uhr Abschluss der Konferenz 

Univ.-Prof. Dr. Harald Eberhard, Wirtschaftsuniversität Wien 
Univ.-Prof. Dr. Robert Kert, Wirtschaftsuniversität Wien 

Dr. Peter Wanek, Finanzmarktaufsicht  
 
 

Ende der Veranstaltung 
 

 

Programm 
 

08:30-09:00 Uhr Eintreffen & Registrierung 

 

09:00-09:15 Uhr Begrüßung 

 Univ.-Prof. Dr. Robert Kert, Wirtschaftsuniversität Wien 

 Vorstand Mag. Klaus Kumpfmüller, Finanzmarktaufsicht 

 

Teil 1: MODELLE DER VERANTWORTLICHKEIT JURISTISCHER PERSONEN 

 

09:15-09:30 Uhr Verbandsverantwortlichkeitsgesetz 

Prof. Dr. Marianne Hilf, Universität Bern 

 

09:30-09:45 Uhr Verwaltungsstrafgesetz 

Philipp Haas, LL.M. (WU), Wirtschaftsuniversität Wien 

 

09:45-10:00 Uhr  Finanzmarkt-Geldwäsche-Gesetz 

Dr. Alexandra Zich, Finanzmarktaufsicht 

 

10:00-10:15 Uhr  Kartellrecht 

Dr. Raphaela Bauer, Wirtschaftsuniversität Wien 

 

10:15-10:30 Uhr Fragen & Diskussion 

 

10:30-10:45 Uhr Kaffeepause 

 

Teil 2: AKTUELLE PERSPEKTIVEN UND VERFASSUNGSRECHTLICHE ASPEKTE 
 

10:45-11:15 Uhr Die Judikatur des VwGH zur Zurechnung strafbaren 
Verhaltens zum Verband  
HR Mag. Dr. Wolfgang Köller, Österreichischer 
Verwaltungsgerichtshof 
 

11:15-11:45 Uhr Parteistellung und Beschuldigtenrechte – 
Grundrechtliche Perspektiven 
Univ.-Prof. Dr. David Leeb, Johannes Kepler Universität Linz 

 

11:45-12:15 Uhr Fragen & Diskussion 

 

12:15-13:15 Uhr  Mittagessen 


